
 

 
 

Grundschule  
 
 
 
Ablauf für den Selbsttest für Zuhause: 
 
 
Ausgabe der Testsets: 
 
1.  Jedes Schulkind erhält ein Testset pro Woche von der Schule. 
      Die Ausgabe erfolgt regelmäßig über die KlassenlehrerInnen, sobald die  
      Tests angeliefert wurden. 
       
2.  Alle Kinder, die am Präsenzunterricht teilnehmen, müssen sich einmal  
     wöchentlich zu Hause, bevor sie in die Schule gehen, testen. 
      
     Da Wechselunterricht stattfindet, testen sich:  
 

- montags die SchülerInnen der Klassenstufen 2 und 3  
- mittwochs die SchülerInnen der Klassenstufen 1 und 4 
 

    Schüler, die in der Notbetreuung angemeldet sind, erhalten einen    
    zusätzlichen Test und müssen sich montags und mittwochs testen.      
 
3. Die Eltern bescheinigen jeweils mit Datum und Unterschrift die Testung auf  
    dem beigefügten Kontrollblatt. Dieses Blatt soll das Kind immer mit in die   
    Schule bringen. 
 
4. Diese Bescheinigung muss regelmäßig an der Schule überprüft werden. 
 
5. Sollte der Selbsttest positiv ausfallen, muss Ihr Kind zu Hause bleiben.  
   Sie als Eltern sind dann verpflichtet, umgehend eine PCR-Testung zu veranlassen. Für den  
   PCR-Test wenden Sie sich bitte an Ihren Kinder- und Jugendarzt, Ihren Hausarzt, an eine  
   Corona-Schwerpunktpraxis oder ein Corona-Testzentrum.  
 
   Eine Meldung an das Gesundheitsamt ist in diesen Fällen rechtlich nicht verpflichtend;    
   denn fällt das PCR-Ergebnis positiv aus, erfolgt automatisch eine Meldung an das    
   zuständige Gesundheitsamt. 
 
   Des Weiteren müssen in diesem Fall die entsprechenden Haushaltskontakte vorerst nicht    
   in Quarantäne, sondern erst, wenn das PCR-Ergebnis des Kindes/der Kontaktperson   
   positiv ausfällt.     
       

       


